
09.30  EMPFANG UND KAFFEE                          

10.00  BEGRÜSSUNG UND EINLEITUNG                    
  Ernst Hauri, Direktor BWO 

  Erkunden, entwerfen, handeln und Neues erproben dank                 
  Pilotprojekten   
  Jude Schindelholz, BWO

10.25  WIE EIN AUSGLEICH ZWISCHEN ÜBERSPANNTEN UND SICH                
  ENTLEERENDEN WOHNUNGSMÄRKTEN GEFUNDEN WERDEN KANN

  Attraktives Wohnen zwischen Gotthard und Reussebene   
  Marco Achermann, Kantonsplaner UR
  Bezahlbare Erstwohnungen für die Tourismusdestination Zermatt  
  Stefanie Lauber, Leiterin Bauabteilung Einwohnergemeinde Zermatt  
  Diskussion        
  Emil Kälin, Generalsekretär Volkswirtschaftsdirektion UR und   
  Mario Fuchs, Gemeindepräsident Täsch

11.15  WIE WOHNORTE MIT SCHLECHTEM RUF WIEDER ATTRAKTIV WERDEN             

  Versuchslabor Morenal-Bellinzona: Neupositionierung einer Siedlung 
  Sabrina Guidotti, Projektleiterin, Soziologin
  Diskussion        
  Matteo Pagani, Immobilienfonds Residentia und Mario Fuchs,   
  Gemeindepräsident Täsch 

11.50  WIE BESTEHENDE BAULICHE QUALITÄTEN FÜR DIE ZUKUNFT NUTZBAR  
  GEMACHT WERDEN

  Entwicklungspotenziale Bieler Genossenschaftssiedlungen  
   Florence Schmoll, Leiterin Abteilung Stadtplanung Biel
  Unterschiedliche Wiederverwertungsweisen von Abwasser:   
  so werden Abfälle zu einer Ressource    
  Christophe Brunet und Olivier Krumm, Coopérative Equilibre, Genf
  Diskussion        
  Fritz Freuler, IG Biel/Bienne-Seeland, Matteo Pagani, Immobilienfonds  
  Residentia und Christophe Brunet, Coopérative Equilibre
 

12.30  Mittagessen                  
 

14.00  WIE EIGENTÜMER ALS VORREITER DES ZUKUNFTSGERECHTEN WOHNENS  
  AGIEREN

  Einfamilienhausbesitzer zu Umzug oder Anpassung    
  ihres Wohneigentums motivieren      
  Kathrin Strunk, Hauseigentümerverband Schweiz
  Wohneigentum auf Zeit, ein KTI-Projekt                      
  Gabrielle Wanzenried und Yvonne Seiler Zimmermann, IFZ – HSLU
  Diskussion                        
  Kathrin Strunk, Hauseigentümerverband Schweiz, Markus Meyer,   
  Bonainvest AG und Fritz Freuler, IG Biel/Bienne-Seeland

14.50  WIE GEMEINDEN DEN REGIONALEN MÄRKTEN RECHNUNG TRAGEN                        

  Wege zu einem ausgewogenen Wohnangebot an der Riviera  
  Colette Rossier, Leiterin des Service des affaires intercommunales   
  de la Riviera
  «Plateforme logement de l’Ouest lausannois»    
  Ariane Widmer, Architektin-Stadtplanerin, Direktorin von Stratégie et  
  développement de l’Ouest lausannois (SDOL)
  Diskussion        
  Claudine Wyssa, Präsidentin SDOL, Gemeindepräsidentin von Bussigny,  
  Yvan Schmidt, iConsulting Lausanne und Marco Achermann,   
  Kantonsplaner UR

15.30  JENSEITS DER TRAMPELPFADE                     

  Austausch mit dem Publikum                  

16.10  SCHLUSSWORT                    
  Ernst Hauri, Direktor BWO

08/11
Modellvorhaben im Wohnungswesen:    
eine Tour de Suisse

Moderation: Karin Salm, Kulturjournalistin BR und Doris Sfar, BWO        


